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Organe

Ehrenmitglieder

 Bruno Leuthold, a. Landammann, Stans, Ehrenpräsident
 Robert Ettlin, Stans, Ehrenpräsident
 Adalbert Vokinger, Stans, Ehrenmitglied

1.  Verwaltungsrat  Amtsdauer
 
 Heinz Keller, lic.iur., Rechtsanwalt, Stans, Präsident*  2016
 Max Achermann, Bautechniker, Stans, Vizepräsident*  2016
 Beat Bächler, Kaufmann, Emmen  2016
 Klaus Kayser, Genossenvogt, Schulischer Heilpädagoge, Stans  2016
 Beatrice Richard-Ruf, Gemeindepräsidentin, Kauffrau, Stans  2016
 Thomas Hochreutener, Betriebsökonom HWV, Stans*  2016
 Peter Durrer, dipl. Hotelier, Horw  2016

 * Mitglied des Verwaltungsrat-Ausschusses

2.  Revisionsstelle
 
 BDO AG, Stans  2015

3.  Direktion und Administration

 Jürg Balsiger, Stans
 Direktor, Sekretär des Verwaltungsrates

 Margrit Birrer, Kägiswil
 Handlungsbevollmächtigte
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Programm

13.45 Uhr  Türöffnung

14.15–15.30 Uhr  Film «Üsi Bahn» – 50 Jahre LSE 1964–2014
  von Beat Wuhrmann und Thomas Wuhrmann

16.00 Uhr  Generalversammlung

ca. 16.45 Uhr  Referat von Jürg Schmid, Direktor Schweiz Tourismus
  Billiger oder besser – die Strategieoptionen des Schweizer Tourismus.

Traktanden

1.  Geschäftsbericht und Jahresrechnung 2014
 sowie Kenntnisnahme des Berichtes der Revisionsstelle
 Antrag:  Genehmigung

2.  Beschlussfassung über die Verwendung des Bilanzgewinnes 2014   CHF 84'888.89
 Antrag:  Zuweisung an gesetzliche Reserven  – CHF 5'000.00
  Gewinnvortrag auf neue Rechnung   CHF 79'888.89

3.  Entlastung der verantwortlichen Organe
 Antrag:  Entlastung

4. Wahlen

4.1 Revisionsstelle auf 1 Jahr
 Antrag:  BDO AG, Stans

5.  Verschiedenes

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung erhalten Sie am Versammlungstag ab 13.00 Uhr 
im Foyer der Mehrzweckhalle Turmatt gegen Vorweisen der Aktie oder eines entsprechenden 
Depotscheines.

Einladung

zur 123. ordentlichen Generalversammlung
der Stanserhorn-Bahn-Aktiengesellschaft, Stans
am Freitag, 24. April 2015, 16.00 Uhr
in der Mehrzweckhalle Turmatt, Stans
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Aktionärsbillette für 2015

Während der Stanserhorn-Saison 2015 erhalten Sie an der Stationskasse in Stans gegen  
Abgabe der folgenden Gutscheine Ihre Aktionärsbillette zu CHF 5.00:

– Stammaktionäre Aktie nominal CHF 10: 
 Gutschein «A2014» und/oder «A2015»

– Stammaktionäre Aktie nominal CHF 250: 
 Gutschein «C2014» und/oder «C2015»

Die Billette der Gutscheine «A2014» und/oder «C2014» sind gültig bis 15. November 2015,  
die Billette der Gutscheine «A2015» und/oder «C2015» bis Ende Saison 2016.

Das Stanserhorn-Bahn-Team freut sich auf Ihre Teilnahme an der Generalversammlung.

Stans, 23. März 2015

STANSERHORN-BAHN-AKTIENGESELLSCHAFT, STANS
Der Verwaltungsrat
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Stanserhorn-Bahn-Aktiengesellschaft, Stans
Jahresbericht 2014

1. Ordentliche Generalversammlung

An der 122. ordentlichen Generalversammlung am 25. April 2014 nahmen 516 Aktionäre mit total 
123'422 eigenen und vertretenen Stimmen teil. Absolutes Mehr 61'712 Stimmen.

Unter dem Vorsitz von Präsident Heinz Keller wurden in der Mehrzweckhalle Turmatt, Stans, 
der Jahresbericht und die Jahresrechnung genehmigt und den Verwaltungsorganen Entlastung 
erteilt. Die Aktionäre nahmen vom Geschäftsergebnis Kenntnis und stimmten dem Antrag zu, 
dass zur Stärkung der Kapitalbasis für das Projekt CabriO® weiterhin auf eine Auszahlung einer 
Dividende verzichtet wird.

Neu wird Peter Durrer, dipl. Hotelier, Horw, einstimmig für 2 Jahre als Verwaltungsrat gewählt.

Die Revisionsgesellschaft BDO AG, Stans, wird einstimmig für ein weiteres Jahr gewählt.

2. Besucherzahlen

Auf die einzelnen Monate verteilt ergeben sich auf unseren Bahnen folgende Besucherzahlen:

  2014  2013  Durchschnitt (2009-2013)

April  5'994  6'336  4'740
Mai  15'503  14'377  9'803
Juni  24'905  21'524  13'129
Juli  21'488  35'008  23'390
August  28'066  36'298  28'239
September  30'582  28'670  26'772
Oktober  27'444  19'640  19'443
November  10'559  8'090  5'704

Total  164'541  169'943  131'220
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Die CabriO®-Bahn hat auch im dritten Jahr nichts von ihrer Attraktivität eingebüsst. Zahlreiche 
Besucher sind erstmalige Stanserhorn-Gäste. Sie zeigen sich begeistert vom Open-Air-Erlebnis 
der Weltneuheit CabriO® – und sie berichten oftmals lobend von den freundlichen Stanserhorn-
Mitarbeitenden!

Der Herbst 2014 zeigte sich von seiner sonnigen und warmen Seite, was sich erfreulich auf un-
sere Besucherzahlen auswirkte. Diese Strahlezeit kam einer «Erlösung» auf den nassen Som-
mer mit wenigen Sonnentagen gleich. Allein im Juli besuchten uns 13'000 Gäste weniger als im 
Vorjahr, was glücklicherweise in den Herbstmonaten wieder aufgeholt werden konnte.

Am 28. September schenkten uns unsere Gäste dank eines wunderschönen Sonnentages ei-
nen speziellen Höhepunkt. 2'308 Personen besuchten an diesem Tage das Stanserhorn – der 
absolute Rekord. Dieser übertrumpft sogar den 18. Juli 2012, als wir 2'286 Gäste willkommen 
heissen durften.

Auf der letzten Innenseite dieses Geschäftsberichts finden Sie eine Aufstellung des Gästeauf-
kommens über die drei Jahrhunderte, in welchen die Stanserhorn-Bahn unterwegs ist (19. bis 
21. Jahrhundert).

Es ist die Kombination von der Anziehungskraft durch das CabriO® und den herzlichen Gastge-
bern, welche die Grundlage für ein weiterhin erfolgreiches Gedeihen der Unternehmung Stan-
serhorn-Bahn darstellen. Der Verwaltungsrat setzt alles daran, die Schuldenlast, entstanden 
durch den Bau der CabriO®-Bahn (Investitionssumme CHF 29,4 Mio.), rasch abzubauen. In den 
Bilanzzahlen dieses Geschäftsberichts (Seite 13 und 14) ist ersichtlich, dass die Hypothekar- 
und Darlehensschulden auf CHF 10,5 Mio. geschrumpft sind (nach der CabriO®-Fertigstellung 
betrugen sie CHF 15,8 Mio).

Die Weltneuheit CabriO®-Bahn ist also nicht nur technisch und PR mässig ein grosser Erfolg, 
sondern auch finanziell eine gelungene und erfreuliche Investition.

Um die Wartezeiten an Sonnentagen zu eliminieren oder angenehmer zu gestalten, betreibt die 
Stanserhorn-Bahn ein Boarding Pass System. Im September 2014 wurde das «Online-Boarding» 
eingeführt. Somit können Gäste bequem von zuhause aus über die Webseite www.cabrio.ch ihre 
Plätze reservieren. Diese neue Möglichkeit stiess sofort auf grosse Akzeptanz. Die Stanserhorn-
Bahn ist die erste Sommer-Ausflugsbahn, welche ein Online-Boarding betreibt. Das Echo der 
Nutzer ist durchwegs positiv bis begeistert.

Um das Schlange stehen für Talfahrten an Spitzentagen zu verhindern, wurden ab Saisonstart 
2014 an Schönwettertagen erstmals Boardingpässe für die Talfahrt abgegeben. Auch dieses 
Boarding-System bei der Bergstation bewährt sich. Dank ihm können Gäste bis kurz vor der 
Abfahrt genüsslich im Restaurant sitzen, auf der Terrasse die Aussicht geniessen oder auf dem 
Gipfelrundweg spazieren.
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3. Bahnen und Infrastruktur

Die CabriO®-Bahn vereint dutzende technische Neuentwicklungen und ist als erste und einzige 
ausgeführte Bahn dieser Art auch quasi ein Prototyp. Es ist daher äussert erfreulich, dass kei-
ne Kinderkrankheiten an diesem Bahnsystem zutage treten. Hierfür ist die Stanserhorn-Bahn-
Aktiengesellschaft der Herstellerin Garaventa AG aus Goldau sehr dankbar. Das Team der 
Stanserhorn-Bahn hat «seine Weltneuheit» CabriO® bestens im Griff, so dass die Bahn auch im 
Geschäftsjahr 2014 ohne Störungen im Betrieb war – bestens gewartet durch das Stanserhorn-
Technik-Team.

Schon 122 Jahre fährt die Standseilbahn zwischen Stans und Kälti. Die historische Technik ist 
an und für sich simpel – aber schlicht genial. Da vor über 100 Jahren noch keine «Kugellager» 
zur Verfügung standen, sind die Wellen- und Achslager auf den Standseilbahnwagen und bei 
den Antriebs- und Umlenkrädern im Kälti als «Gleitlager» ausgebildet. Dies erfordert mehrmals 
täglich ein regelmässiges Nachschmieren. Die Verlässlichkeit der Standseilbahn ist zwingend, 
da sie die einzige Zubringerin zur CabriO®-Bahn ist, welche ihrerseits der einzige Zubringer zum 
Drehrestaurant ist. Die quasi «absolute Verfügbarkeit» der historischen Standseilbahn ist der 
Verdienst des Stanserhorn-Technik-Teams und unserer Partner, wie z.B. Frey AG in Stans und 
Garaventa AG aus Goldau.

Zahlreiche Unterhaltsarbeiten wurden ausgeführt, hier eine Auswahl:

• Am Standseilbahn-Trassee wurden die Schienen nivelliert, so dass die Schläge von Schie-
nenstoss zu Schienenstoss kaum mehr zu hör- und spürbaren Schlägen führt. Das Rattern auf 
den 10 m langen Schienenstücken ist deutlich leiser geworden. Das ist materialschonender 
und auch für die Fahrgäste komfortabler.

• Zahlreiche Mauern wurden am Standseilbahn-Trassee saniert und frisch vermörtelt.
• Das Räderwerkt der 3. Standseilbahn-Sektion von 1893 auf der Stanserhorn-Terrasse wurde 

saniert. Zuerst wurden alle Metallteile sandgestrahlt – anschliessend erfuhren sie eine äussert 
widerstandsfähige Lackierung, welche viele Jahrzehnte halten wird. Die Holzzähne und die 
Seilführungen wurden mit Buchenholz erneuert.

• Die Grillstelle östlich des Rondoramas® beim Scheinwerfer-Haus wurde total erneuert, nach-
dem die 70-jährige Bruchsteinmauer immer wieder abbröckelte. Ein wunderschöner Grillplatz 
mit Blick auf die Berner Alpen ist entstanden.

• Bei den Mauern beim Aussichtspunkt auf dem Stanserhorn-Gipfel wurde der alte Mörtel weg-
gespitzt und die Mauern frisch vermörtelt.

• In der Bergstation wurden für wartende Talfahrgäste Ruhebänke erstellt
• Der Fussboden in der Bergstation wurde rutschfest gemacht, indem der Oberflächenüberzug 

aufgeraut wurde. Zuvor war der Boden bei Kälte und Schnee sehr glitschig.
• Das Scheinwerfer-Haus wurde frisch gestrichen.
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• Das Dach des Bucher-Durrer Säli (erstellt 1976) war nicht mehr dicht und wurde total sa-
niert. Die günstige Ausrichtung nach Süden mit der optimalen Neigung wurde genutzt, um 
das 155 m² grosse Oberdach als Fotovoltaik-Solar-Anlage auszubilden. Den Strom nutzen wir 
selber für den Betrieb unserer Küchengeräte. Die Solarpanels des Systems «SwissPearl» von 
Eternit sind im Wesentlichen ein Schweizer Produkt.

• Der Treppenaufgang zur oberen Terrasse wurde überdacht und kann mit einer Schiebetüre 
oben verschlossen werden. Zuvor trat bei Regen Wasser durch die Treppenöffnung ein und 
gelangte auf den Bergstationsboden. Das führte bei Frosttemperaturen zu einem Eisbelag in 
der Bergstation. Dank der Überdachung der Treppe ist diese Gefahrenquelle behoben.

4. Drehrestaurant Rondorama®

Der warme und sonnige Herbst hat auch im Restaurant für viele glückliche Gäste gesorgt. Zuvor 
war das Wetter oft bescheiden, so dass das Rondorama®-Team erst im Herbst richtig auf Touren 
kam.

Immer wieder romantisch ist das Abendessen bei einem Candle-Light-Dinner auf dem Stanser-
horn. Jeden Freitag- und Samstagabend lassen sich gut 150 Gäste vom feinen Essen, von der 
friedlichen Stimmung und vom zuvorkommenden Service verwöhnen. 2014 waren alle Abende 
ausgebucht. Dank der Möglichkeit, online die Plätze zu reservieren, ist das Buchen für unsere 
Gäste jederzeit auf einfache Weise möglich.

Zunehmend wichtig werden für das Tourismusgeschäft die Bewertungsplattformen, auf denen 
Gäste ihre touristischen Erlebnisse bewerten und kommentieren. Das Ausflugsziel Stanserhorn 
hat auf dem bedeutendsten Portal www.tripadvisor.com eine ausgezeichnete Präsenz und er-
hielt das «Zertifikat für Exzellenz 2014» verliehen.

Dank der engagierten Führung unseres Rondorama®-Teams hat das Restaurant auch im Ge-
schäftsjahr 2014 einen beachtlichen Beitrag an die Rentabilität der Gesamtunternehmung 
geleistet. Mit über CHF 600'000 wurde das höchste je erzielte Gastro-Ergebnis erwirtschaftet  
(s. Erfolgsrechnung Seite 16).

Die Rondorama®-Küche wird weit herum gelobt!

5. Shop

Der Shop auf dem Stanserhorn bietet unseren ausländischen Gästen die klassischen Schweizer 
Souvenirs wie Sackmesser und Holzkuh; unsere Schweizer Besucher freuen sich mehr über 
die sportlich-modischen Textilien, Caps und Mützen. Da 85% unserer Gäste aus dem Inland 
stammen, ist ein attraktives Sortiment für Schweizer entscheidend. Das gelingt unserem Shop 
Team stets aufs Neue.
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Die Billette für die Talfahrt lösen Wanderer auf dem Stanserhorn in unserem Shop. Ebenso ist 
der Shop das «Auskunftsbüro» und Anlaufstelle für die unterschiedlichsten Anliegen unserer 
Gäste auf dem Stanserhorn.

Daneben nutzen wir die Textilkompetenz des Shopteams auch für unsere Dienstkleider. Das 
Dienstkleider-Management liegt in den Händen unserer Shop-Leitung.

6. Wanderwege, Gipfelrundgang und Murmeltiere

Zwei junge Murmeltiere haben im Juni erstmals den Weg aus ihrer Murmeli-Höhle gewagt. Die-
se putzigen Wollknäuel wurden auf hunderten Selfies und digitalen Fotos rund um den Globus 
geschickt. Unsere Murmeltiere im Gehege auf dem Weg zum Stanserhorn-Gipfel sind für zahlrei-
che Gäste das erste Ziel beim Geniessen der vielfältigen Möglichkeiten auf dem Berg.

Dank dem Wildheuer-Team von Wiesenberg wurden die Wiesen auf dem Gipfel gemäht, das 
Gras getrocknet und zu Tristen aufgeschichtet. Die Tristen am Gipfelrundweg sind inzwischen 
nicht mehr wegzudenken und werden oft bestaunt.

Die Stanserhorn-Wege zählen zu den bestunterhaltenen Bergwanderwegen im Land. Dies ist 
das Verdienst der Stanserhorn-Wäger, einer verschworenen Gemeinschaft von Einheimischen. 
Dank ihrem Engagement ist das Wandern am Stanserhorn ein grosser Genuss.

7. Stanserhorn-Rangers

Seit 2008 sind die Stanserhorn-Rangers eine «tragende Säule der Begeisterung» am Stanser-
horn. Die gelebte Gastfreundschaft und der warme Empfang der Besucher erreicht dank dem 
Ranger-Team seine Vollendung.

Als wandelnde Informationssäulen helfen Sie den Stanserhorn-Besuchern entlang dem Gipfel-
rundweg beim Bestimmen von Gräsern, Tieren und Bergspitzen.

Die Stanserhorn-Rangers machen ihre Aufgabe derart vorbildlich, dass das Stanserhorn-Ran-
ger-Konzept an zahlreichen touristischen Orten adaptiert und ebenfalls eingeführt wurde. Das 
ist wohl das grösste Kompliment an die ehrenamtlichen Stanserhorn-Rangers. Herzlichen Dank 
für dieses sympathische Engagement.
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8. Touristisches Umfeld

Der Schweizer Tourismus befindet sich im Wandel. Einerseits nimmt der Wintertourismus stetig 
an Bedeutung ab, andererseits nehmen die Besucherzahlen im Sommer zu.

Die schleichende Abkehr vom Wintertourismus hängt damit zusammen, dass viele Kinder nicht 
mehr Ski fahren, dass die Schulen keine Skilager mehr durchführen, und dass Ski fahren für eine 
Familie einen erheblichen Kostenfaktor darstellt. Der Sommertourismus hat an Bedeutung ge-
wonnen, weil die Bergfrische von den überproportional wachsenden älteren Generationen sehr 
geschätzt wird und weil Gäste aus China und Indien die Schweiz lieben und Jahr für Jahr zahlrei-
cher werden. Entsprechend sind die meisten Sommerbergbahnen in der Schweiz kerngesund.

Der Wert des Schweizer Frankens hat in den letzten acht Jahren gegenüber dem Euro wesentlich 
zugelegt. Für den ausländischen Gast ist die Schweiz teuer geworden. Die touristischen Leistungs-
träger erbringen ihre Leistung in der Schweiz, die Restaurants kaufen die Lebensmittel zu Schwei-
zer Preisen ein, das Fleisch doppelt so teuer wie über der Grenze. Die Löhne sind Schweizer 
Löhne, welche in der Gastro-Branche mehr als doppelt so hoch sind wie im benachbarten Ausland. 
Da können die Leistungsträger nicht einfach Preise senken, ohne in Kürze Bankrott zu gehen.

Der erfolgsversprechende Weg für den Schweizer Tourismus ist, die Dienstleistungsqualität ste-
tig zu erhöhen. Wissenschaftliche Studien haben mehrfach belegt, dass eine hohe Gästezufrie-
denheit zu einer hohen Zahlungsbereitschaft führt. Ein Tourismusmarketing-Professor hat dazu 
gesagt: «Lieber ein 1-Stern-Schuppen mit 5-Stern-Gastgebern, als ein 5-Stern-Schuppen mit 
1-Stern-Gastgebern». Da die Schweiz kaum billiger werden kann, muss sie zwingend besser 
werden. Freundlicher, hilfsbereiter, engagierter und herzlicher. Diesen Weg begeht das Stanser-
horn seit vielen Jahren. Es zeigt sich heute, wie richtig dieser Weg ist. Am Ziel werden wir nie 
ankommen, denn jeden Tag beginnt der berechtigte Anspruch unserer Gäste nach herzlicher 
Gastfreundschaft von vorne. Jeden Tag sind es neue Gäste. Diese Herausforderung nehmen 
wir am Stanserhorn sehr gerne und mit Begeisterung an.

9. Steuern

Für die direkten Steuern ist die Rechnung mit CHF 4'342.80 belastet. Die Mehrwertsteuer be-
trägt für das Jahr 2014 CHF 479'720 und ist bei den ausgewiesenen Bruttoeinnahmen bereits 
abgezogen.

Die Eidgenössische Steuerverwaltung ESTV, Hauptabteilung Mehrwertsteuer, überprüfte im Juli 
2014 die Steuerperioden 2009 bis 2013. Zinslose Darlehen der öffentlichen Hand bewirken eine 
Vorsteuerkürzung aufgrund der resultierenden Zinsersparnis. Auf dieser Basis wurde für das 
zinslose Darlehen von Bund und Kanton für den Neubau der CabriO®-Bahn die Vorsteuer auf 
den Investitionen entsprechend gekürzt. Es erfolgte eine Nachbelastung von CHF 106'582.00.
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10. Revisionsbericht
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11. Jahresrechnung 

Abschluss der Erfolgsrechnung

Bruttoergebnis Bahn   CHF  1'141'916.71
Bruttoergebnis Restaurant   CHF  606'186.13
Bruttoergebnis Shop   CHF  87'942.33

Total Bruttoergebnis   CHF  1'836'045.17
abzüglich Steuern  –  CHF  4'342.80

verbleibt ein Cashflow von   CHF  1'831'702.37
Abschreibung Restaurant inkl. Mobiliar  –  CHF  300'000.00
Abschreibung LSB CabriO® –  CHF  1'315'000.00
Abschreibung Investitionen Gebäude Restaurant  –  CHF  181'475.00
Rückstellung 125-Jahre-Jubiläum im 2018  –  CHF  30'000.00

Reingewinn   CHF  5'227.37
Gewinnvortrag Vorjahr   CHF  74'110.67
Senkung Reserve für eigene Aktien   CHF  5'550.85

Zur Verfügung stehender Bilanzgewinn   CHF  84'888.89

Antrag an die Generalversammlung
Zuweisung gesetzliche Reserven  – CHF  5'000.00

Gewinnvortrag auf neue Rechnung   CHF  79'888.89

Die Bilanz schliesst beidseitig ab mit   CHF  23'897'458.50
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Bilanz

 31.12.2013  Aktiven   31.12.2014
 CHF    CHF

 433'166.16  I. Umlaufvermögen   328'521.05

 277'515.06  Barbestand, Post, Banken   215'518.20

 12'237.50  Debitoren   37'141.95

 18'580.95  Lagervorräte   19'602.55

 124'832.65  Transitorische Aktiven   56'258.35

 25'189'488.30  II. Anlagevermögen   23'568'937.45

 21'197.50  Finanzanlagen   15'646.65

 8'091.85  Eigene Stanserhorn-Aktien   2'541.00
  nominal CHF 10 + CHF 250

 13'105.65  Sonstige Wertschriften   13'105.65

 25'168'290.80  Sachanlagen   23'553'290.80

  Standseilbahn  512'423.00
  Kauf Teilparz. Nachbargrundstück  60'000.00
 0.00  Abschreibungsrechnung  – 572'423.00  0.00

  Luftseilbahn CabriO®  29'446'561.15
 23'883'290.80  Abschreibungsrechnung  – 6'878'270.35  22'568'290.80

  Restaurant (inkl. Mobiliar)  6'356'729.09
 1'285'000.00  Abschreibungsrechnung  – 5'371'729.09  985'000.00

  Versorgung und Entsorgung  1'080'568.75
 0.00  Abschreibungsrechnung  – 1'080'568.75  0.00

 25'622'654.46    23'897'458.50
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Bilanz

 31.12.2013  Passiven   31.12.2014
 CHF    CHF

 14'552'451.94  I. Fremdkapital   12'822'028.61

 354'647.40  Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  440'193.35

 1'403'177.43  Andere kurzfristige Verbindlichkeiten   1'439'879.01

 25'000.00  Rückzahlung Aktienkapital   24'000.00

 27'257.25  Nicht eingelöste Dividenden   27'257.25

 276'089.86  Transitorische Passiven   284'947.00

 66'280.00  Sonstige Rückstellungen   105'752.00

 5'800'000.00 CabriO® Darlehen Bund und Kanton  5'600'000.00
 200'000.00 Rückzahlung Folgejahr  200'000.00

 5'600'000.00 CabriO® Festhypothek Nidwaldner Kantonalbank  3'900'000.00
 800'000.00 Rückzahlung Folgejahr  800'000.00

 10'991'091.85  II. Eigenkapital   10'990'541.00

 3'020'000.00  Aktienkapital   3'020'000.00

 365'000.00  Gesetzliche Reserven   370'000.00

 8'091.85  Reserven für eigene Aktien   2'541.00

 1'385'000.00  Spezialreserven   1'385'000.00

 6'213'000.00  Reserven aus Kapitaleinlagen   6'213'000.00

 79'110.67  III. Bilanzgewinn   84'888.89

 22'320.38  Reingewinn   5'227.37
 56'790.29 Gewinnvortrag   79'661.52

 25'622'654.46    23'897'458.50
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Erfolgsrechnung

 2013  Bahnbetrieb   2014
 CHF     CHF

 3'834'426.24  Verkehrsertrag   4'193'552.91

 3'806'952.74  Personenverkehr   4'168'659.91
 27'473.50  Güterverkehr   24'893.00

 57'229.50  Nebenertrag   47'955.24

 33'839.85  Mieteinnahmen   38'035.00
 529.05  Kapitalerträge   463.05
 1'740.70  Übrige Erträge   4'419.55
 116.00  Finanzertrag   3'088.65
 21'003.90  Ausserordentlicher Ertrag   1'948.99

 3'891'655.74  Total Ertrag   4'241'508.15

 1'587'937.18  Total Personalaufwand   1'645'567.40

 1'279'983.55  Löhne und Zulagen   1'299'231.35
 84'930.58  Nebenbezüge, Dienstkleider   93'546.20
 234'949.30  Sozialaufwand, Personalversicherungen   255'786.50
 – 11'926.25 Leistungen der Personalversicherungen   – 2'996.65

 859'601.53  Total Sachaufwand   1'332'637.44

 96'652.38 Verwaltung, GV, VR   98'992.40
 10'796.20  Mitgliederbeiträge   8'768.90
 119'834.74  Büromaterial   149'397.51
 167'949.88  Werbung, PR   186'232.65
 56'197.78  Post- und Bankspesen   20'073.72
 32'750.05  Sonstiger Aufwand   94'903.80
 0.00  Nachbelastung Mehrwertsteuer   106'582.00
 79'113.05  Sachversicherungen   70'618.30
 65'395.90  Energie und Verbrauchsstoffe   57'611.55
 230'911.55  Unterhalt der Anlagen   539'456.61

 155'705.15  Total Kapitalkosten   121'386.60

 2'603'243.86  Total Betriebsaufwand   3'099'591.44

 1'288'411.88  BRUTTOERGEBNIS BAHN   1'141'916.71
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Erfolgsrechnung

 2013  Restaurant- und Shopbetrieb   2014
 CHF   CHF
 2'503'000.25  Bruttogewinn Restaurant   2'377'694.93
 3'426'336.91  Bruttoertrag Restaurant   3'218'517.76
 – 923'336.66  Warenaufwand Restaurant   – 840'822.83

 – 1'913'497.64  Personal- und Sachaufwand Restaurant   – 1'771'508.80
 – 1'283'718.30  Personalaufwand Restaurant   – 1'195'011.80
 – 629'779.34  Sachaufwand Restaurant   – 576'497.00

 589'502.61 BRUTTOERGEBNIS RESTAURANT   606'186.13

 229'856.34  Bruttogewinn Shop   215'677.28
 413'497.46  Bruttoertrag Shop   368'127.65
 – 183'641.12  Warenaufwand Shop   – 152'450.37

 – 135'755.55  Personal- und Sachaufwand Shop   – 127'734.95
 – 82'770.50  Personalaufwand Shop   – 83'156.85
 – 52'985.05  Sachaufwand Shop   – 44'578.10

 94'100.79  BRUTTOERGEBNIS SHOP   87'942.33

  Abschluss der Erfolgsrechnung

 1'288'411.88 Bruttoergebnis Bahn   1'141'916.71
 589'502.61 Bruttoergebnis Restaurant   606'186.13
 94'100.79  Bruttoergebnis Shop   87'942.33

 1'972'015.28  TOTAL BRUTTOERGEBNIS   1'836'045.17

 – 4'693.90  Steuern   – 4'342.80

 1'967'321.38  CASH FLOW   1'831'702.37

 – 300'000.00  Abschreibungen Restaurant inkl. Mobiliar   – 300'000.00
 – 1'480'000.00  Abschreibung LSB CabriO®   – 1'315'000.00
 – 165'000.00  Abschreibung Standseilbahn
 – 1.00  Abschreibung Versorgung und Entsorgung
 0.00  Abschreibung Investitionen Gebäude Restaurant   – 181'475.00
 0.00  Rückstellung 125 Jahr Jubiläum 2018   – 30'000.00

 22'320.38  REINGEWINN   5'227.37



17

Anhang zur Jahresrechnung

 2013   2014
 CHF CHF

Versicherungswerte

 40'644'500.00 Brandversicherungswerte  40'754'500.00
 28'015'500.00  Bahnanlagen   28'065'500.00
 12'629'000.00  Restaurant (inkl. Mobiliar)   12'689'000.00

Belastung von Aktiven zur Sicherung eigener Verpflichtungen

 23'883'290.80  LSB CabriO®   22'568'290.80
 1'285'000.00  Restaurant   985'000.00

 25'168'290.80   23'553'290.80

 14'150'000.00  Als Kreditsicherheit hinterlegte Schuldbriefe   14'150'000.00
 6'400'000.00  davon durch Hypotheken beansprucht   4'700'000.00

Anlage- und Abschreibungsrechnung Restaurant inkl. Mobiliar auf 31.12.2014 (in CHF)

 Anlagenrechnung Abschreibungsrechnung Buchwert
Stand 01.01.2014 6'175'254.09 – 4'890'254.09 1'285'000.00

Dachsanierung und 181'475.00 – 181'475.00 0.00
Photovoltaikanlage B & D 

Abschreibung   – 300'000.00 – 300'000.00
31.12.2014

Buchwert 31.12.2014  6'356'729.09  – 5'371'729.09  985'000.00

Anlage- und Abschreibungsrechnung LSB CabriO® auf 31.12.2014 (in CHF)

 Anlagenrechnung Abschreibungsrechnung Buchwert
Stand 01.01.2014 29'446'561.15  – 5'563'270.35  23'883'290.80

Abschreibung  – 1'315'000.00  – 1'315'000.00
31.12.2014

Buchwert 31.12.2014 29'446'561.15  – 6'878'270.35  22'568'290.80
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Eigene Aktien per 31.12.2014 (in CHF)

Datum Anzahl Aktien Anfangsbestand Zugang Abgang Endbestand

01.01.2014 29 Aktien nom. 10.– 2'541.00

  6 Aktien nom. 250.– 5'550.85

01.01.– 20 Aktien nom. 250.–   -25'089.00
31.12.2014 Verkauf

01.01.– 14 Aktien nom. 250.–  16'449.50
31.12.2014 Kauf    

31.12.2014 Gewinn aus     3'088.65
  Aktienverkauf

31.12.2014  29 Aktien nom. 10   8'091.85  16'449.50  – 22'000.35  2'541.00

Steuerwerte Aktien der Stanserhorn-Bahn-Aktiengesellschaft per 31.12.2014
Aktie nominal CHF 10: CHF 22.00  
Aktie nominal CHF 250: CHF 1'240.00 

Risikobeurteilung
Der Verwaltungsrat hat eine Risikobeurteilung durchgeführt, diese schriftlich dokumentiert und 
an der Verwaltungsratssitzung vom 19. Januar 2015 genehmigt.

12. Unsere Mitarbeitenden

Das Mitarbeiter-Team der Stanserhorn-Bahn leistet hervorragende Arbeit. Immer wieder dürfen 
wir Lob entgegennehmen für unsere engagierten und begeisterten Mitarbeitenden, die mit gros-
sem Elan im Dienst der Stanserhorn-Bahn stehen. Diese Qualität ist äusserst wertvoll, da unsere 
Unternehmung strategisch hauptsächlich auf Stammgäste setzt, welche das Stanserhorn einmal 
entdecken und nicht zuletzt aufgrund unserer Mitarbeitenden zu ihrem Hausberg machen.

Durch diese gelebte Herzlichkeit und Hilfsbereitschaft entsteht der «Stanserhorn-Spirit», welcher 
Gäste zu Fans macht.
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13. Unsere Aktionäre

Die Stanserhorn-Aktionäre als Eigentümer der Stanserhorn-Bahn sind die besten Botschafter. 
Sie bringen immer wieder neue Freunde und Bekannte aufs Stanserhorn und werben bei jeder 
möglichen Gelegenheit für «ihr Stanserhorn». Auch sind es oft die Aktionäre, welche Freunde 
an Geburtstagen, Jubiläen und Feiern mit Candle-Light-Dinner Gutscheinen oder die Sunntigs-
zmorge Gutscheinen fürs Stanserhorn beschenken.

Herzlichen Dank für Ihren Support und Ihre wohlwollende Unterstützung.

14. Danke!

Zahlreiche Personen und Institutionen begegnen der Stanserhorn-Bahn mit Goodwill und aktiver 
Unterstützung. Immer und immer wieder. Dieser Support ist hochwillkommen. Herzlichen Dank!

Stans, 23. März 2015

STANSERHORN-BAHN-AKTIENGESELLSCHAFT, STANS
Der Verwaltungsrat
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Besucher und Betriebsresultate vergangener Jahre

  Betriebs- Besucher Brutto-Ertrag Brutto-Ertrag
 Jahr Tage Bahn Bahn Restaurant und Shop

 1893  70 2'364 18'806
 1900  135 9'084 57'983
 1910  118 7'291 48'392
 1920  121 9'072 45'368
 1930  130 12'735 68'640
 1940  93 11'359 29'920
 1950  144 19'475 90'453
 1960  133 23'820 117'712
 19701  112 32'245 215'799 21'500 (Pachtzins)

 19742  57 22'074 215'301 165'403
 19753  144 29'436 232'064 231'645
 19764  201 41'492 401'240 342'745
  
 1980  205 52'971 600'612 454'688
 
 1990  198 86'840 1'610'129 889'632
 1991  198 70'904 1'422'745 802'898
 1992  208 76'009 1'693'660 890'655
 1993  198 91'612 1'846'497 1'105'377
 1994  205 108'659 2'003'550 1'230'658
 1995  206 94'941 1'934'852 1'022'758
 1996  213 102'053 1'993'129 1'022'474
 1997  226 101'245 2'097'994 1'118'480
 1998  219 85'430 1'845'472 998'781
 1999  227 72'022 1'490'585 965'654
 
 2000  205 90'784 1'672'364 1'076'772
 20015  205 140'882 2'516'240 2'341'162
 2002  220 112'464 2'044'968 1'871'469
 2003  205 123'800 2'370'448 2'105'254
 2004  215 112'611 2'075'084 1'958'508
 20056  227 108'766 2'240'109 2'107'245
 2006  219 122'959 2'251'339  2'157'249
 2007  234 129'269 2'379'520 2'359'977
 2008  248 116'437 2'302'021 2'315'969
 20097  220 108'592 2'271'664 2'320'589

 2010  219 131'589 2'759'725 2'708'826
 20118  198 110'209 2'246'521 2'317'109
 20129  143 135'767 3'300'836 3'008'283
 2013  219 169'943 3'891'655 3'839'834
 2014   219  164'541  4'241'508  3'586'645



1 Grossbrand 2./3. Oktober 1970. Das Hotel von 1893 wird zerstört.
2 Letztes Betriebsjahr 1974 Standseilbahn 2. und 3. Sektion Bj. 1893
3 Betriebsaufnahme Luftseilbahn Kälti – Stanserhorn 1975
4 Eröffnung Bergrestaurant 1976
5 Eröffnung Drehrestaurant Rondorama® 2001
6 Unwetter, Betriebsunterbruch vom 22. August bis 6. September 2005
7 Unfall Standseilbahnwagen Nr. 2 am 16. Juli 2009, Busersatzbetrieb 17. bis 31. Juli 2009
8 Letztes Betriebsjahr 2011 Luftseilbahn Kälti – Stanserhorn Bj.1975
9 Eröffnung CabriO®-Bahn: 29. Juni 2012




